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Investition Mitarbeitergesundheit – Leistung erlebbar belohnen

Nachgehakt: Suchen auch Sie nach 
nicht-monetären Entlohnungsalter-

nativen für engagierte Mitarbeiter? Ih-
re Intention kann vielfältig sein: Sie wol-
len nachhaltig Leistungsträger, speziel-
le Fachkräfte oder den talentierten Füh-
rungsnachwuchs an sich binden oder su-
chen ein Instrument zum nachhaltigen 
Arbeitgebermarketing? Vertraute Incen-
tive Modelle sind meist die gewählte Lö-
sung. Aber investieren Sie bereits zielge-
richtet in die Erhaltung der Gesundheit 
Ihrer Mitarbeiter? Die medizinische Ver-
sorgung gewinnt einen immer größeren 
Stellenwert im Bewusstsein der Mitarbei-
ter. Die Versorgungslücken der gesetzli-
chen Krankenversicherung rücken stär-
ker in den Fokus. Seitdem die gesetzli-
chen Krankenkassen ihren Leistungska-
talog einschränken und beispielsweise 
die Kosten für Sehhilfen oder Zahnersatz 
oft nur noch zum Teil oder gar überhaupt 
nicht übernehmen, ist zusätzliche private 
Vorsorge nötig. Die privaten Versicherer 
springen in die entstandene Versorgungs-
lücke und bieten, um nur einige Beispie-
le zu nennen, Zahnzusatz- und Brillenver-
sicherungen, aber auch Chefarztbehand-
lungen oder Krankentagegeld. Viele dieser 
privaten Gesundheitsversicherungen sind 
äußerst sinnvoll, doch oft sind die monatli-
chen Beiträge hoch oder die Versicherung 
kann aufgrund einer ungünstig ausgefalle-
nen Gesundheitsprüfung vom Einzelnen gar 
nicht erst abgeschlossen werden. Für ge-
nau diese Fälle bietet die bisher wenig be-
kannte Option der betrieblichen Kranken-
versicherung (bKV) attraktive Möglichkei-
ten. Sie ist eine Gruppenversicherung des 
Betriebes. Sie kann entweder für die ge-
samte Belegschaft oder selektiv für einzel-
ne Gruppen, mit individuell sinnvollen Ge-
sundheitsbausteinen, abgeschlossen wer-
den. Durch den „Mengenrabatt“ als Grup-
penversicherung sind die Beiträge meist 
erheblich günstiger, als in einer vom Mit-
arbeiter individuell abgeschlossenen Versi-
cherung. Zudem entfällt die normalerwei-
se obligatorische Gesundheitsprüfung, so 
dass auch Personen mit Beeinträchtigun-
gen in den Genuss einer privaten Zusatz-
versicherung kommen. Das Unternehmen 
als Versicherungsnehmer schließt für sei-
ne ausgewählten Mitarbeiter diesen Kol-

lektivvertrag gegenüber dem ausgewähl-
ten Versicherer ab, Ihr Mitarbeiter ist der 
Versicherte. Meist liegt die Mindestversi-
chertenanzahl für jede Mitarbeitergrup-
pe bei lediglich 10 Personen. Die Beiträ-
ge für die bKV sind für Sie eine steuerlich 
absetzbare Betriebsausgabe, der Verwal-
tungsaufwand minimal. Bei einigen Versi-
cherungen besteht die Möglichkeit, ge-
rade Ihre Top-Kräfte mit Verdienst noch 
unterhalb der Beitragsbemessungsgren-
ze dennoch in einen Privatpatientensta-
tus zu versetzen bei unveränderter Wei-
terversicherung in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (GKV). Diese profitieren 
dann z.B. von minimalen Wartezeiten bei 
Arztbesuchen, Zugang zu allen gewünsch-
ten Behandlungen und wahlärztlicher Be-
handlung, voller Kostenübernahme bei 
nahezu allen Leistungen und umfangrei-
cher Vorsorge. Und das Handling für den 
Mitarbeiter ist denkbar einfach: Ihre Top-
Kraft tritt ambulant wie stationär als Pri-
vatpatient auf, reicht alle Rechnungen di-
rekt dem Versicherer ein, dieser wiede-
rum rechnet die Leistungen der GKV di-
rekt mit dieser unbürokratisch ab. Die bKV 
kann auch nach einem Ausscheiden aus 
dem Unternehmen vom Mitarbeiter direkt 
weitergeführt werden. Die Beitragszahlung 
des Arbeitgebers generell ist ein Zufluss 
von Barlohn. Die 44-Euro-Grenze ist damit 
nicht anzuwenden, der monatliche Versi-
cherungsbeitrag vom Arbeitnehmer indi-
viduell zu versteuern, ggf. empfiehlt sich 
daher eine Nettolohnvereinbarung (Un-
ternehmen zahlt die auf den bKV-Beitrag 
entfallen - den Steuern und die komplet-
ten Sozialabgaben). In jedem Fall ist die 
bKV ein vom Mitarbeiter nachhaltig wert-
geschätztes Anreiz-Instrument und eine 
sinnvolle Investition, um Leistung erlebbar 
zu belohnen. Viel Freude damit!
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